Breslauer 


Bierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen ⸗Abonnem. 
ee aene u Quartal 7 Mar 50 Pf. — Da für den Raum einer 


kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleften u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 644. Mitiag⸗Ausgade. 


Zweiundſiebzigſter Jahrgang. 


60 Pi. 


— —— 


Deut ſchland. 

Berlin, 14. Septbr. Der Trinkſpruch, welchen der Kaiſer 
bei dem Feſtmahle des heſſiſchen Communal⸗Landtags am 11. d. M. 
nach der Rede des Vicemarſchalls der Altheſſiſchen Ritterſchaft, Kammer⸗ 
herrn von der Melsburg, ausbrachte, hatte folgenden Wortlaut: 

Im Namen der Katſerin und in Meinem Namen danke Ich für die 
freundlichen Worte und für den liebenswürdigen Empfang, der Uns zu 
Theil geworden iſt. Aus Münchens Gefilden hergekommen, wo Ich den 
baieriſchen Heerbann beſichtigte und vom baieriſchen Volk mit inniger 
Liebe und Treue n n worden bin, bin Ich jetzt hier zur Stelle, 
um die ſtahlbewehrten Söhne des Heſſenlandes einer Beſichtigung zu 
unterziehen. Es wird wohl Niemandem von Ihnen wunderbar erſcheinen, 
wenn Mich beim Betreten des Kaſſeler Bodens eigenthümliche Gefühle 
bewegen. Wenn Ich an Meine Jugendzeit zurückdenke, von der Ich 2½ 
> iche Jahre bier verleben durfte, fo erhebt ſich in inniger Ber: 

indung mit dieſen Jugenderinnerungen vor Mir zunächſt das Bild 
Meines verewigten Herrn Vaters, in deſſen Stade es Mir ver⸗ 
önnt war, den Einzug der Heſſiſchen Regimenter in Kaſſel im 
ahre 1871 zu erleben. Das war das erſte Mal, wo Ich in 
Kaſſel geweſen bin. Der Einzug hat auf Mich einen tiefen Ein⸗ 
druck gemacht mit dem Jubel der Bevölkerung über die heimkehrenden 
Streiter, mit dem Jubel über den wieder auferſtandenen Deutſchen Kaiſer 
und das Deutſche Reich. Seit Meiner Schulzeit ſind fünfzehn Jahre ver⸗ 
floſſen und auf jene Zeit iſt nunmehr eine Zeit ſchwerer Verantwortung 
gefolgt. die Gott der Herr auf Meine Schultern gelegt hat. Die ſtille 
rbeit, die Ich hier habe vollführen können, hat Früchte gezeitigt, von 
denen Ich hoffe, daß ſie zum Wohl Meines Volkes gereichen werden. Auf 
den Bahnen, die Meine ee 2 25 beſchritten, bin auch Ich entſchloſſen 
2 wandeln. Ebenſo wie für Mein altes Preußen ſchlägt Mein Herz auch 
ür das Heſſenvolk, und Ich verfichere die Provinz Meiner Kaiſerlichen 
uld und Gnade. Ich ſpreche dabei zugleich die Hoffnung aus, daß die 
rovinz auch Mir in Meinem ſchweren Kampf und bei Meinen ſchweren 
Arbeiten helfend und thätig zur Seite ſtehen möge, ebenſo in der Arbeit 
im Innern, wie die kampfbereiten Söhne zum Schutze des Friedens nach 
Außen. Und ſo erhebe Ich denn Mein Glas und trinke es auf das Wohl 
Provinz und ihrer Vertreter: ſie leben hoch! — hoch! — boch! 

(Marine) S. M. Kanonenboot „Iltis“, Commandant Corvetten⸗ 

Capitän Aſcher, iſt am 13. September er. in Chefoo eingetroffen. 


Provinzial- Beitung. 


Breslau, 15. September. 


Feuer. In der verflofienen Nacht brannten in Pirſſcham zwei mit 
Heu gefüllte Scheunen und eine Werkſtatt nieder. 3 


Brieg, 14. Septbr. n Der heutige Viehmarkt war 
vom ſchönſten Wetter Bea igt und wieder gut beſucht, wenn auch die 
Geſammtfrequenz gegen die des letzten Viehmarktes am 1. Juni cr. etwas 
zurückblieb. Pferde und Rinder waren nicht in ſo großer Zahl zum 
Verkauf geſtellt, als am Junimarkte, die Preiſe jedoch hielten ſich ungefähr 
auf derfelben Höhe. Schweine 1 5 waren in größerer Anzahl zum 
Verkauf Ja Ferkel allein Stück. Die Preiſe für letztere 
waren äußerſt niedrig und betrugen nur die Hälfte der Preiſe am vorigen 
Markte; viele Verkäufer nahmen deshalb die Ferkel wieder mit nach 
Hauſe. Im 9 waren aufgeirieben bezw. zum Verkauf geſtellt: 
50 Luxuspferde & — 1200 M., 35 Reitpferde & 400—900 M., 150 Kutſch⸗ 

ferde à 400—1000 M., 250 Ackerpferde & 120-800 M., 145 Klepper 
2 70—100 M. unt, 10 Fohlen à 50--130 M., zuſammen alſo 640 Pferde; 
ferner 35 Maſtochſen & 300-600 M., 200 Zugochſen à 200-400 M., 
350 Nutzkühe & 90—500 M., 125 Kalben a 120 — 280 M. und 30 Kälber 
30-90 M., in Summa mitbin 740 Stück Rindvieb; weiterhin 85 
einzelne Schweine & 42-100 M., 260 Schweine in 5 Heerden A Paar 
60-90 M. und 1600 Ferkel & Paar 7—15 M., insgeſammt mithin 1945 
Stück Schwarzvieh: außerdem 96 fette Schöpſe à Paar 30—39 M., 157 
Schafe d Paar 18—24 M. und 15 Ziegen & 12—18 M., im Ganzen 
waren alſo 3593 Stück Vieh zum Verkauf geſtellt gegen 3690 Stück am 
Junimarkte. 

Kattowitz, 14. Sept. [Eiſenbahnunfall.] Der ſogenannte letzte 
Zug, welcher um 10 Uhr Abends von Myslowitz nach Koſel⸗Kandrzin fort, 
brachte geitern in Kattowitz feine vielen ig Sa in die größte Lebens⸗ 
gefahr. Die „Oberſchl. Volksſt.“ bringt den Bericht eines Augenzeugen, 
dem wir Folgendes entnehmen: Während das Publikum den Zug beſtieg 
oder es ſich in den Coupés bequem machte, nahm man einen Maſchinen⸗ 
wechſel vor. Die Locomotive fuhr dabei mit großer Heftigkeit auf die 
Wagen auf. Während in Folge deſſen ſämmtliche im Zuge befindlichen 
Perſonen mehr oder minder heftig anprallten und Beulen davon: 
trugen, war es den aufrecht im Coupé Stehenden recht ſchlimm ergangen. 
So ſchlug ein Herr aus Gleiwitz derartig mit dem Kopfe an die eiſerne 
Vorrichtung für die aach ünde dun der Gepäckſachen, daß er ſeine klaffende 
Wunde im Bahnhofsgebäude zunähen und verbinden laſſen mußte. Außer 
ihm mußten noch 5 oder 6 andere Perſonen ihre Wunden nähen und 
verbinden laſſen. Ein Bild des Jammers bot der dlenſithuende Beamte 
der Bahnpost, welcher ſich durch den fürchterlichen Stoß innerliche Ver: 
letzungen zugezogen zu haben ſchien. Naturgemäß war der Stoß für die 
erſten Wagen hinter der Locomotive am empfindlichſten. Der Poſtwagen, 
ein in vierter Klaſſe und die Locomotive waren dermaßen beſchädigt, 
daß ſie für die Weiterfahrt unbrauchbar geworden, vornehmlich die Puffet 
waren arg beſchädigt. Die Poſtſachen mußten in Ermangelung eines 
andern Poſtwagens in einen Wagen vierter Klaſſe verladen werden. 
Durch den Unfall und das Verbinden der verletzten Paſſagiere erlitt 
der Zug eine Verſpätung von einer Stunde. 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

* Berlin, 15. Septbr. Nach einer Meldung der „Preſſe“ er: 
warten die öſterreichiſch⸗ungariſchen Delegirten in München heute das 
Eintreffen von Inſtructionen betreffs der Vertrags⸗Verhandlungen 
mit Italien. Heute ſollen die Verhandlungen mit der Schweiz wieder 
aufgenommen werden. 

Bezüglich der Erörterungen der Dardanellenfrage erhalten 
die „Hamb. Nachr.“ von angeblich competenter Seite Darlegungen, 
in denen betont wird, daß die Transportſchiffe, welche auch Truppen 
führen, nicht unter den Begriff von Kriegsſchiffen fallen, wie er in 
den Conventionen von 1856 und 1871 gebraucht wurde. 

Wie bekannt, wurde in Kopenhagen kürzlich der Ingenieur Ilnickt, 
der dem Zaren eine Bittſchrift überreicht hatte, verhaftet und unter 
polizeilicher Begleitung nach Deutſchland abgeſchoben. Herr Ilnicki 
iſt inzwiſchen in Berlin eingetroffen und erſchien geſtern perſoͤnlich 
in der Redaction des „B. To.“. Er überreichte mit der Bitte um 
Veroffentlichung eine Schilderung ſeiner traurigen Erlebniſſe. Es 
heißt darin, daß er ſich entſchloſſen habe, nachdem er ſich über⸗ 
zeugt hatte, daß der Zar von vielen ähnlichen Sachen gar nichts 
weiß, ihm die Willküracte ſchriftlich zu ſchildern und perſönlich zu 
übergeben, was er in Kopenhagen am 6. September um 11 Uhr 
Vormittags ausgeführt habe. Er bat um Gerechtigkeit und um eine 
Audienz, aber am 9. September 11 Uhr Nachts wurde er in Kopen⸗ 


hagen verhaftet, 3 Tage in Haft gehalten und am 13. d. M. über 
die Grenze abgeſchoben, ohne daß ein Grund für die Verhaftung 
angegeben und ohne daß er einem Verhör unterzogen worden. 

Aus Kattowitz meldet man dem „B. T.“: Am Sonntag fanden 
unter den Textilarbeitern in Zawierski (Polen) große Unruhen ſtatt, 
es kam zu thätlichen Ausſchreitungen gegen die Kaufleute wegen der 
hohen Lebensmittelpreiſe. Militär iſt eingerückt. 

Nach einer Meldung der „Pol. Corr.“ aus Petersburg wird das 
Roggenausfuhrverbot zunächſt auf den Hafen von Archangel, ſowie auf 
Roggenbrot ausgedehnt. 

In Fiume wurde bei einem Beſuch des franzöſiſchen Conſuls die 
Marſeillaiſe angeſtimmt und eine große Demonſtration veranſtaltet. 
Man rief „Vive la France!“ „Es leben die Freunde unſerer 
Brüder, die Ruſſen!“ Der Conſul, welcher mit dem Hut ſchwenkte, 
rief: „Es lebe Croatien!“ und drückte den Umſtehenden die Hand. 
Er brachte alsdann den Slaven ein Hoch aus. Bei ſeiner Ent⸗ 
fernung rief die Menge: „Vive la France!“ 

An der Frankfurter Abendbörſe konnten ſich bei lebhafterem Verkehr die 
Courſe etwas befeſtigen. 

Die Liquidation der ungariſchen Landesbank iſt beendet, die letzte 
Liquidationsquote von 20 Fres. gelangt demnächſt zur Auszahlung. Das 
Tan der Liquidation beträgt 490 Fr. für die Actie von 500 Fr. 
nominal. 

Der Wiener Privatverkehr war rückgängig auf Berliner Courſe, Credit⸗ 
actien 276, Franzoſen 283, Ungar. Goldrente 103. 

In London drückten ſtarke Conſtantinopeler Abgaben den Renten⸗ 
markt; Türken notirten erheblich niedriger. Die Discontſätze waren feſt, 
da außer für Deutſchland jetzt auch für Newyork Goldnachfrage vorliegt. 
Am offenen Markt waren die Liquidationsſätze ungefähr wie ult., Stücke⸗ 
Tune 1 bervortretend. Geld für Börſendarlehen ſtellte ſich auf 

472 pt. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

München, 14. Septbr. Der Kaiſer hat noch folgende Ordens⸗Aus⸗ 
zeichnungen verliehen: Das Großkreuz des Rothen Adler-Ordens dem 
commandirenden General des 2. Armeecorps General- Lieutenant von 
Parſeval, den Rothen Adler⸗Orden 1. Klaſſe dem Cavallerie⸗Inſpecteur 
General⸗Lieutenant Freiherrn von Sazenhofen und dem Gouverneur von 
en General:Lieutenant von Sauer, den Rothen Adler = Orden 
2. Klaſſe mit Stern dem Commandeur der 1. baieriſchen Cavallerie⸗ 
Brigade, General⸗Major von Nagel zu Aichberg, denſelben Orden ohne 
Stern mehreren Brigade⸗-Commandeuren, den Kronen-Orden 1. Klaſſe dem 
General der Infanterie General⸗Lieurenant Frhrn. von Godin, dem Chef 
des Generalſtabes v. Staudt, den Diviſionsgenerälen General⸗Lieutenant 
Ritter v. Orff und General⸗Lieutenant Ritter v. Hoffmann, den Kronen⸗ 
Orden 2. Klaſſe mit Stern an fünf General⸗Majore, außerdem die 3 und 
4. Klaſſe deſſelben Ordens an eine große Anzahl Militärs aller Grade. 

Karlsruhe, 14. Sevtbr. Der Großherzog iſt heute Nachmittag 
über Mainau nach Straßburg abgereiſt, um den Manövern der 
30. Diviſion beizuwohnen. — Die Kronprinzeſſin von Schweden 
trifft Sonnabend, den 19. d. Mts., in Baden⸗Baden ein, wohin 
deshalb der Großherzog und die Großherzogin am Donnerstag über: 
fiedeln. 


Biſtritz, 14. Septbr. Der rumäniſche Kriegsminiſter Lahovary 


iſt geſtern Nachmittag hier eingetroffen. Kurz nach der Ankunft wurde | 200 


derſelbe vom Kaiſer empfangen und Abends zur Hoftafel gezogen. 

Carpentras, 14. Septbr. Bei der heute ſtattgehabten Feier der 
hundertjährigen Vereinigung des Comtat Venaiſſin mit Frankreich 
hielt der Miniſter des Innern, Conſtans, eine Anſprache, in welcher 
er hervorhob, daß Frankreich ſich wieder erhoben und ſeinen Platz in 
der Welt wieder eingenommen habe. Der Miniſter warf einen 
Rückblick auf die Politik der Republik, welche zur Wiedererhebung 
Frankreichs geführt habe, und fügte hinzu, die Regierung werde die⸗ 
ſelbe Politik auch in Zukunft verfolgen. Die Regierung fordere alle 
guten Bürger, alle Patrioten auf, ſich mit ihr im Dienſte dieſer 
Politik zu vereinigen, der letzteren durch ihren Anſchluß an die 
Regierung noch größeren Nachdruck zu verleihen und alle Franzoſen 
mit dem Bande der Einigkeit zu einer Stunde zu umſchließen, wo 
Frankreich von Außen her die hoͤchſte Freundſchaft und die herzlichſten 
Sympathien entgegengebracht würden. Jeder Commentar würde die 
Bedeutung dieſer Freundſchaft und dieſer Herzlichkeit abſchwächen und 
ihre Tragweite herabmindern. 

St. Sebaſtian, 14. September. Amtliche Angaben beziffern die 
Zahl der bei der Ueberſchwemmung durch den Amarzuilſo (Provinz 
Toledo) Umgekommenen auf nahe an 2000. In Folge der Unter⸗ 
brechung der Communicationsmittel und des Eiſenbahnverkehrs fehle 
es an Hilfe. Die Miniſter würden ohne Verzug nach Madrid 
zurückkehren. 

Bremen, 14. Septbr. (Nordd. Lloyd.) Der Schnelldampfer „Ems“ 
iſt heute, von New⸗Nork kommend, in Bremerhaven eingetroffen. Der 
Dampfer „Leipzig“ iſt geſtern auf der Fahrt nach Braſilien in Antwerpen 
angekommen. Der Dampfer „Ohio“ iſt vorgeſtern auf der Fahrt nach 
dem La Plata in Antwerpen angekommen. er Schnelldampfer „Eider“ 
hat vorgeſtern Nachmittag die Sande von New⸗Pork angetreten. 

Hamburg, 14. Septbr. (Hamburg⸗Amerik. Packetfahrt⸗Actien⸗Geſell⸗ 
ſchaft.) Der Poſtdampfer „Gothia“ iſt, von Hamburg kommend, geſtern 
Nachts 12 Uhr in New⸗Nork eingetroffen. 


Breslau. Waſſerſtand. 
14. Sept. O.⸗P. 5 m 3 em. M.⸗V. 3 m 84 cm. Ü.:B. — m 30 cm über 0. 
15. Sept. O.⸗P. 5m 1 em. M.⸗V. 3 m 76 em. U.⸗P. — m 20 cm über 0. 


Handels-Zeitung. 


Bremen, 14. September. (Course des Effecten-Makler- Vereins.) 
5 procentige Norddeutsche Wollkämmerei- und Kammgarnspinnerei- 
Actien 125 Br. 5procentige Norddeutsche Lloyd-Actien 109¼ bez. 

Köln, 14. Septbr. Der „Kölnischen Zeitung“ zufolge findet !die 
Monatsversammlung des Westfälischen Coks-Syndicats in der Mitte 
dieser Woche statt; auf der Tagesordnung stehen der Geschäftsbericht 
und zwei innere Angelegenheiten, darunter die Feststellung der Bethei- 
ligungsziffern, ; 

Trautenau, 14. Septbr. Der Besuch des heutigen Garnmarktes 
war gut. Die feste Tendenz und Begehr hält an. in den Geschäfts- 
verbältnissen hat sich somit nichts geändert. Spinner bleiben wegen 
bereits eingegangenen starken Engagements im Verkaufe zurückhaltend, 
was wohl auch für die nächsten Wochen dem Markte die weitere 
Richtung geben dürfte. 

München, 14. Septbr. In der heutigen ausserordentlichen Ge- 
neralversammlung der baierischen Landesbank wurde die vorgeschlagene 
Statutenänderung debattelos genehmigt. F 


Uoncurs-Eröffnungen. 
Schlächtermeister Frederik Schröder in Hadersleben. — Druckerei- 
besitzer Friedrich Gockel in Karlsruhe. — Bäcker Eduard Förderer in 


3 Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 


Anſtalten Beſtellungen auf die 5 welche Sonntag einmal, Montag 


— Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


eitung. 


Dinstag, den 15. September 1891. 


Karlsruhe. — Zimmermeister Wilhelm Gaebler in Neumark W.-Pr. — 
Drechslermeister Karl Tomiak in Reichenhall. — Firma D. Wunderlich 
in Russ. — Buchhändler Oscar Book in Schwerin. — Bäckermeister 
und Handelsmann Johann Geisler in Landeshut i. Schl. 


Eintragungen in das Handelsregister. 


Gelöscht: Die Firma D. Jaroslaw, hier. 


Märktberichte. 


* Breslau, 15. Septbr., 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
die Stimmung im Allgemeinen matter, bei ausreichendem Angebot 
Preise zum Theil niedriger. 

Weizen in matter Stimmung, per 100 Kilogramm schles, weisser 
22,10—22,60-—23,70 Mk., gelber 22,00 — 22,50 — 23,50 Mark, feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen, in ruhiger Haltung, per 100 Kg. 22,30 — 23,30 — 23,80 Mark, 
feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste zu hohe Forderungen erschwerten den Umsatz, 
100 Klgr. neue 15,00 — 15,50 16,50 M., weisse 17,00 — 18,00 Mark. 

Ha fer nur billiger verkäuflich, per 100 Klgr. neuer 15,00 15,40 — 15,60 
Mark. 

Mais gut behauptet. per 100 Klgr. 15,50 — 16,00 — 16,50 Mark. 

Erbsen schwacher Umsatz, per 100 Klgr. 16,00 17,00 — 18,00 Mark 
Vietoria 19,00—20,00-—22,00 Mark. 

Bohnen in matter Stimmung, per 100 Klgr. 19,00--20,00—21,00 M. 

Lupinen schwach gefragt, per 100 Kgr. gelbe 8,70-9,0 bis 
9,80 Mark, blaue 7,70—8,70—9,40 Mark. 

Wick en gut behauptet, per 100 Kgr. 13,00—14,00—15,00 Mark. 

Oelsaaten höher. ? 

Schlaglein matter. 

Hanfsamen geschäftslos, 21— 22--24 Mark nominell. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 
Schlag-Leinsaat... 20 — 21 — 22 50 
Winterraps 24 — 26 50 27 60 
Winterrübsen 23 80 26 40 7 20 

Rapskuchen in fester Stimmung, per 100 Klgr. schles, 14%, 15 ¼ M. 
fremder 14½ —14% Mk. 

Leinkuchen leicht verkäuflich, per 100 KIgr. schles. 17—17½ M., 
fremder 15½ 16 ½ Mark. 

Palmkernkuchen gut gefragt, per 100 Kilogramm 12¾ — 13 M. 
Sept.-Octbr. 123/,—13 Mark. 

Kleesamen unverändert. 

Mehl in ruhiger Haltung, per 100 Klier. incl. Sack Brutto, Weizen 
fein 35,00—35,75 M., Hausbacken 36,25 — 37,00 M. Roggen-Futtermehl 
14,00 — 14,40 Mark. Weizenkleie 12,00 12,40 Mark. 

Speisekartoffeln 3. 3,50 Mark pr. Otr. 

Heu per 50 Kilogramm 2,30—-2,70 M. 

Roggenstroh per 600 Kilogramm 33,00 36,00 Mark. 

Berlin, 14. Septbr. [Productenbericht.] Der erhebliche 
Rückschlag in den Preisen für Weizen, der vorgestern in Amerika 
wieder eingetreten ist, liess unseren hiesigen Markt anfangs fast un- 
berührt; einige Käufer mussten zunächst ungefähr vor estrige Preise 
anlegen; als sich aber im weiteren Verlauf mehr Angebot zeigte, ist 


agen dreimal erſcheint. 


per 


die Haltung doch entschieden verflaut, und der Schluss ist 1½ — 2 M. 


niedriger als am Sonnabend. — Roggen, welcher anfangs bei guter 
Kauflust etwas besser bezahlt wurde, ist später durch den Rückgang 
der Weizenpreise mitbeeinflusst worden und schliesst noch ½ Mark 
schlechter als vorgestern. — Hater war matt und ½ 1 M. niedriger; 
namentlich litt Herbstlieferung in Folge einiger Kündigungen. Gek. 
To. — Roggenmehl notirt etwas niedriger. — Rüböl blieb still, 
aber gut behauptet. Gek. 500 Ctr. — Spiritus eröffnete matt, hat sich 
aber re entschieden befestigt und schliesst auf nahe Lieferung 
6 en Sonnabend behauptet, auf spätere Termine 20—40 Pf. besser. 
ekündigt 430000 Liter, ö N 0 

Weizen loco 223—240 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
weissbunter märk. und gelber pommerscher 229—229% M. ab Bahn 
bez., Septbr.-October 231-229 M. bez., October - Novbr, 225¼—224 
Mark bez., Novbr.-December 225¾ 224 Mark bez. — Roggen loco 
210-238 M. nach Qualität gefordert, mittler inländischer 225—228 M., 
guter trockener inländischer 234—236 M., ab Bahn bez., Septbr.-Oetbr. 
238—2381/,—237%/), Mark bez., October-November 234—234½.—233½ 
Mark bez., Novbr.-Deebr. 231½ —230%½ Mark bez. — Mais loco 157 bis 
180 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, Sentember-October 156½ 
Mark bez. — Gerste loco per 1000 Kilo 170—210 Mark nach Qualität 
gefordert. — Hafer loco 155—183 Mark per 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert, mittel und gut ost- und westpreussischer 158—167 M., pom- 
merscher, uckermärkischer und mecklenburgischer 161—168 Mark, mittel 
und guter schlesischer 160—168 M., feiner schlesischer, preussischer 
und pommerscher 169—174 Mark, alles ab Bahn bez., Septbr.-October 
159½—158½ Mark bez., October-November 156¼ 155% M. bez., 
Novbr.-December 1551,—155 Mark bez. — Erbsen, Kochwaare 198 bis 
220 Mark per 1000 Kilo, Futterwaare 187—195 M. per 1000 Kilo nach 
Qualität bez. — Mehl. Weizenmehl No. 00: 32,50—30,00 M. bez., 
No, O: 28,50—26,50 M. bez., Roggenmehl No. 0 und 1: 32,50—31,50 
Mark bez.. September und Septbr.-October 32,40 — 32,30 M. bez., 
October-November 32, 1032,00 Mark bez., November-December 31,95 
bis 31,80 Mark bez. 

Rüböl loco mit Fass 61,5 M., September und Septbr.-October 62,5 
bis 62,4—62,6--62,5 M. bez., April-Mai 62,5 M. bez. 

Petroleum loco 23 M. bez. 

Spiritus unversteuert zu 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
57,2 Mark bez., September 57,9 —57,8—58,1 Mark bez., September- 
October 50—49,9—50,4 M. bez., October-November 48,6—49 M. bez., 
November-December 48—48,4 M. bez., April-Mai 48,50 —49 M. bez. 

Kartoffelmehl 26,25 M. bez. 

Kartoffelstärke, trockene 26,25 M. bez. 3 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Mais auf 156 M. ver 
1000 Kilo, für Hafer auf 159 M. per 1000 Kilo, für Rüböl auf 62,50 
Mark per 100 Kilo, für Spiritus (70er) auf 57,90 Mark. 


Börsen- und Handels-Depescehen. 

Paris, 14. Sept., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 63, 25. 4% priv. türk. Obligationen 404 ex. 
Banque ottomane 555, —. Banque de Paris 782, —. Banque d'escompte 
447, —. Credit foncier 1287, —. Credit mobilier 317, —. Panama- 
Canal-Actien 22, —. 5% Panama-Canal-Obligationen 22, —. Rio Tinto 
551, 80. " Suezcanal-Actien 2858, —. Wechsel auf deutsche Plätze 
123%16. Wechsel auf London kurz 25, 31½. 3% Rente 96, 50. 4% 
unific. Egypter 492, 18. 4% Spanier äussere Anl. 72¼. Meridional- 
Actien 625, —. Cheques auf London 25, 33. Comptoir d’escompte 
545, —. 40% Russen de 1889 98, 45. Robinson 65, —. Neue 30% 
Rente 94, 62. Portugiesen 37, 37. Markt matt auf das bisher unbe- 
stätigte Gerücht von der Besetzung der Insel Sigri im ägäischen Meere 
durch Mannschaften eines britischen Panzerschiffs. 

London, 14. Sept. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 4 procent. 


Spanier 71½. 3½ % privil. Egypter 91¼ 4% unif. Egypter 969,. 
3 % garant. Egypter 997g. Convertirte 6 —. 6% consol. 
Canada Pacific 


Mexikaner 87½. Ottomanbank 12½. Suezactien 1121 
917. Englische 23/,%/, Consols 95. Platzdiscont 17/g 
Tributanleihen 95½ De Beers Actien neue 12½¼. 
4% consol. Russen 1889 (II. Serie) 98½. Rubinen-Actien —. 
—. Neue Mexikaner —. Rupees 76½ Flau 

Argentinier 5% Goldanleihe von 1886 65!/. Argentinier 4½ % 
äussere Goldanleihe 37. Neue 3% Reichsanleihe 82½. 

London, 14. Sept., Abends 6 Uhr 80 Minuten. Preussische Consols 
104, — Englische 2¾ % Consols 95. Convertirte Türken 17¼ 


„ %% egypt. 
Rio Tinto 21% 
Silber 


a n EKA e 


+ u 
A ine 


“ 


1873er Russen —, —. 4% eonsolidirte Russen 1889 (II. Serie) 98. 
Italiener 89. 4% ungar. Goldrente 881), 40% unific. Egypter 967). 
Ottomanbank 124g. 6% consol. mexikan. Anleihe 87¾. Silber —. 

Frankfurt a. M., 14. Sept., Abende. [Effecten-Societät.] 
(Sehlmss.) Credit-Aetien 239¼½ . Franzosen. 245¼½ . Lombarden 92. 
Galizier —, — Egypter —, —. 4% Ungarische Goldrente 89, 30. 
Gotthardbahn 128, 90. Disconto-Commandit 172, 40. Dresdner Bank 
134, 20. Bochumer Gussstahl 110, —. Dortmunder Union St.-Pr. 60, 50. 
Gelsenkirchen 153, 50, Harpener 181, 10. Hibernia 151, 40. Laura- 
hütte 111, 10. 3% Portugiesen 37, 40. Befestigt. 

Frankfurt a. M., 14. Sept. Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss- Course.] Londoner Wechsel 20, 34. Pariser Wechsel 
80, 283. Wiener Wechsel 173, 67. Reichsanleihe 105. 80. Oesterr. 
Silberrente 79, —. Oest. Papierrente — 4½% Papierrente 79, —. 
4% Goldrente 95, 10. 1860er Loose 119, 90. Ungar. 4% Goldrente 89, 70. 
Italiener 89, 70. 1880er Russen 97,60. II. Orient-Anl. —, —. III. Orient- 
Anleihe 69, 70. 40% Spanier 71, 60. Unific. Egypter 97, 10. 3½ % 
Egypter —, —. Conv. Türken 18, — 4% türkische Anleihe 81, 60. 
30% Portugiesische Staatsanleihe 37, 60. 5% serb. Rente 85, 80. Serb. 
Tabaksrente 85, 90. 5% amort. Rumänen 98, 20. 6% cons. Mexik. 
Anl. 85, 90. Böhm. Westbahn 296¾. Böhm. Nordbahn 160%/,. Central 
Pacifie —. Franzosen 246. Galizier 1775/,. Gotthardbahn 129, 10. 
Mainzer 110, 60. Lombarden 925%. Lübeck-Büchener 150, 50. Nord- 
westbahn 177. Creditactien 241%, Darmstädter Bank 129, 20. 
Mitteld. Creditbank 99, 30. Reichsbank 141, 80. Disconto-Commandit 
174, —. Dresdner Bank 134, 70. Bochumer Gussstahl 110,50. Dort- 
munder Union 60, 60. 1 Bergwerke 182, 60. Hibernia 151, 70. 
Duxer —. Privatdiscont 3 go. Behauptet. 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 238½. Disc.-Commandit 171, 70. 
Staatsbahn 244, 25. Lombarden 91½. Flau. 


Hamburg, 14. Sept., Nachmittag. [Schluss- Course. ] Preuss. 
40% Consols 105,30. Silberrente 78,60. Oesterr. Goldrente 94,70. Ungar. 
4% Goldrente 89,90. 1860er Loose 119, 90, Italienische Rente 89, 70. 
Creditactien 239, —. Franzosen 613,—. Lombarden 222,—, 1877er Russen 
1880er Russen 96,—. 1883er Russen 102,—. 1884er Russen —, —. 
II. Orient-Anleihe 66, —. III. Orient-Anleihe 67,—. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 145, 10. Disc.-Commandit 
172, 20. Dresd. Bank 134,—. Nationalbank f. Deutschl. 112, 50. H. Com- 
merzbank 109, 40. Nordd. Bank 141, —. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
148, 50. Marienb.-Mlawka 58, 20. Mecklenburger Fr.-Fr. —. Ostpr. 
Südbahn 79, 10. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 109, 50. Nordd. 
Jute-Spinnerei 91, 60. A.-G. Guano-Werke 139, —. Dyn.-Trust-Actien 
131, —. Hamb. Packetfahrt-Actien 104. Privatdiscont 3½. Flau auf 
niedriges Frankfurt und allerhand an die Dardanellenfrage geknüpfte 
Gerüchte. 

Amsterdam, 14. Sept., 3 Uhr Nachmittag. [Schluss- Course. ] 
Oesterr. Papierrente Mai-Novbr. verzinslich 77¼½, do. Februar-August 
verzl. —. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 77%, do. April- 
October verzinsl. 77½. Oesterreich. Goldrente —. 4% ung. Goldrente 
88 ¼8. 5% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 124%. 
do. I. Orient-Anleihe —. do. II. Orient-Anleihe 75%. Conv. Türken 
173), ex. 3½ % holländ. Anleihe 102. 5% garantirte Transvaal-Eisen- 
bahn-Obligationen 100¼½%, .. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 122%. 
Marknoten 59, 40. Russische Zolleoupons 192. Hamburger Wechsel 
59,25. Wiener Wechsel 101. —. Londoner Wechsel kurz —. —. 

Petersburg, 14. Septbr. Wechsel auf London 92, 25, Russische 
II. Orientanleihe 102, do. III. Orientanl. 103¼½, do. Bank für auswürt. 


Handel 265½, Petersburger Disconto-Bank 588, Warschauer Disconto- 
Bank —, Petersb. internat Bank 489, Russ. 41/,0/, Bodenkreditpfand- 
briefe 143½, Grosse Russ. Eisenb. 242, Russ. Südwestbahn-Act. 114¼. 


Newyork. 14. Septbr.. Abends 6 Uhr. [Schluss -Course.] 
Wechsel auf Berlin 94½. Wechsel auf London 4, 81½. Cable transfers 
4 84½. Wechsel auf Paris 5, 25¾. 4% fund. Anleihe 1877 117. 
Erie-Bahn 29½., Newyork-Centralbahn 109. Chicago - North-Western- 
Bahn 1123. Centr.-Paeifie — Baumwolle in Newyork 8%. Baum- 
wolle in New-Orleans 8½. Raff. Petroleum in Newyork Standard 
white 6.20—6 35. Raffinirtes Petroleum in Philadelphia Standard white 
6.15—6,30. Roh. Petroleum 5. 50. Pipe line Certificats p. Octbr. 5615. 
Mehl 4,25. Rother Winterweizen loco 103!/,. Weizen per Sept. 102½. 
per Octbr. 103½, per Decbr. 106%, per Mai 112%/,. Mais (old mixed] 
per Octbr. 64½. Zucker (Fair refining muscovados) 3. Kaffee Rio 18. 
Schmalz loco 7. 35. Rothe & Brothers 7, 70. Kupfer Octbr. 12, 30. 
Getreidefracht 4. 

Liverpool, 14. Septbr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 10000 Ballen. Stetig. Tagesimport 2000 B. 

Liverpool, 14. Septbr.. Nachm. 12 Uhr 50 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Stetig. 
Middl. amerikan. Lieferungen: Septbr.-Oetbr. 413/,, Verkäuferpreis, Octbr.- 
Novbr. 4°%/,, Käuferpreis, Novbr.-Deebr. 4°°/,, do., Januar-Februar 5 
Verkäuferpreis, März-April 5% do., Mai-Juni 5% d. do. 

Liverpool, 14. Septbr., Nachm. 1 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B., davon für Speeulation und Export 1000 B. Unver- 
ändert. Middl. amerikan. Lieferungen: September-October 425/,, Käufer- 
preis, Oetbr.-Novbr. 4% , do., Novbr.-Decbr. 4% , do., Deebr.-Januar 
445/,; do., Januar-Februar 4% Verkäuferpreis, Feoruar-März 5½ do., 
März-April 5½½6 do., April-Mai 5”/,, do., Mai-Juni 5% d. Werth. 

Wien, 14 Sept., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 
10, 45 Gd.. 10, 48 Br., per Frühjahr 1892 10, 90 Gd.. 10. 93 Br. Roggen 
der Herbst 9, 90 Gd., 9, 93 Br., per Frühjahr 1892 10, 39 @d.. 10, 42 Br. 
Mais per Septbr. 6, 65 Gd, 6, 80 Br., per Mai-Juni 1892 6. 14 Gd., 6, 17 Br. 
Hafer per Herbst 6, 35 Gd., 6. 38 Br., per Frühjahr 1892 6, 48 Gd., 6, 51 Br. 

Budapest, 14. Sept., Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
loco weichend, per Herbst 10, 24 Gd., 10, 26 Br., per Frühjahr 1892 
10, 65 Gä., 10, 67 Br. Hafer per Herbst 5, 85 Gd. 5, 87 Br., per Frühjahr 
(1892) 6, 08 Gd., 6, 10 Br. Mais per Mai-Juni (1892) 5, 75 Gd., 5. 77 Br. 
Kohlraps per Septbr.-Octbr. 14, 40 Gd., 14, 50 Br. — Wetter: Schön. 

Paris. 14. Septbr., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen fest, 
per September 27, 20, per October 27. 40, per Novbr.-Februar 28, 20, 
per Januar-April 28, 70. Roggen ruhig. per September 20. 00. per 
Januar-April 22. 00. Mehl fest, per Septbr. 60. 70, per Octbr. 61, 60. 
per Novbr.-Februar 63, 10, per januar- April 64, 10. Rüböl träge, 
per September 73. 75. per October 74. 25, per Novbr -December 74, 75, 
per Januar-April 76, 50. Spiritus behauptet, ver September 38. 25. per 
Octbr. 38.00. per Novbr.-Decbr. 38,00, Jan.-April 39. 25. Wetter: Bedeckt. 

London, 14. Sept. An der Küste 2 Weizenladungen angeboten. 
— Wetter: Regenschauer. . 

London, 14. Sept., Vorm. Die Getreidezufuhren betrugen in der 
Woche vom 5. Septbr. bis 11. Septbr.: Englischer Weizen 1492, fremder 
33092, engl. Gerste 340, fremde 21681, englische Malzgerste 19630, 
fremde —, englischer Hafer 2899, fremder 98429 Qrts. Englischee Mehl 
14121, fremdes 45183 Sack und — Fass, 

Antwerpen, 14. Septor. [Getreidemarkt.] 
Roggen schwach. Hafer ruhig. Gerste weichend, 

Bremen, i4. Septbr. (Börsen-Schluss-Bericht) Baumwolle, 


Weizen ruhig. W. 8. Thraen & Co., 


“ 


Ruhig. Upland middling, loco 46 Pf., Upland. Basis middling, nichts 
unter low middling, auf Termin-Lieferung, Septbr. 45½ Pfg., October 
46 Pfg., November 46¼ Pfg., December 46½ Pfg., Januar 46 Pfg., 
Februar 46%, Pfg. — Schmalz. Ruhig. Wilcox 39½ Pfg., Armour 
381%, Pig., Rohe & Brother — Pfg., Fairbanks 34 Pig. — Wolle. 
Umsatz 144 Ballen Cap, — Ballen Austral., 18 Ballen 
Reis. Unverändert. 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau, 


ämmlinge. — 


September 14., 15. [Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr, 
Luſt wärme (C.) -+ 24,0 + 160,8 + 16.6 
Luftdruck bei 0° (mm) 751,5 750,4 749,8 
Dunstdruck (mm). 9.4 9,9 9,2 
Dunstsättigung (pCt.) 42 69 66 
Wind (0-6) 80. 2. 80. 2. SW. 2. 
Wetter heiter. heiter. heiter. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) ...... — 
Wärme der Oder (o:P:PP :: + 16.7. 


nennen] 
„Georgenbad“. 


Römiſch⸗iriſche, Ruſſiſche, Brauſe⸗, Douche⸗ und Waunen⸗Bäder, 


Zwingerſtraße Nr. 6. 
100 Schritt vom Stadttheater. 
Unſere ſeit 7 Jahren als vorzüglich bewährten 


Hartguß⸗ vor Nachahmung wird gewarnt. 
Wellen- Roſtſtäbe 


empfehlen wir allen Beſitzern von Feuerungsanlagen. ; 5 
Größte Haltbarkeit. — Große Erſparnißt an Heizmaterial. 
Zeugniſſe von Behörden, Lenin u. ſonſt. Induſtrien. Proſpecte 


Stanislaus Lentner & Co., Breslau. 


Eiſengießerei. Maſchinenbauauſtalt und Damyfkeſſelfabrik. 


Import⸗Reſtbeſtände Breslau. 


änge offeriren wir, Ein Führer durch die 8 
ba e e zu 8 © für ee und mt 
erabgeſetzten Preiſen vo „„ W, Von Director Dr. H. L 
180 * f. w. bis 400 Mk. per Mille. überarbeitet uchn, 


Farben fallen mittel und dunkel. von Martin Zimmer. 
Proben werben zu den Mille⸗Preiſen] Mit einem farb. lith. Plan der Stadt, 
gern abgegeben. 12497 10. Auflage. Preis I Mark. 


189 1 er Importen Verlag von Ed. Trewendt in Breslau. 
find die erſten eingetroffen. Friſ ch gef choſſene Halen 


Nebhühner von 70 Pf., 
bei E. Ane Wildhandlung, 
Oderſtraße 36. 


41401) 


Handlung der Brüdergemeine 
Gnadenfrei i. Schleſien. 


Courszeitel der Berliner Börse vom 14. September 1891. 


Fold. Silber und Banknoten. zu] Eins. Cours Inländische Eisenbahn-Prloritäts-Obligationen. industrie-&esellschaften, 
eure | Ha: vom 12. | vom 14. — Bei den das“ Gescnäftsjahr —— — — —— 
vom 12. | vom 14. Russ. Orient-Anleihe II. . . 8 in f 68,30 bz 68,70 ba [e: | Ins- O d schliessenaen Geseliscnatten verstehen sich die enden 
1 1616 65 | do. Fedenerecet fande 5% lf l, 80 b 800 f m ent — . 1 
Imperials 2 0. Bodencredit-Pfandbr. 1% | 97,75 ba 98.00 Eresinü- Warsenauec g 5 | ol — — page 2 0. 8 rs 
EEE dto. Centralb.-Pfd. Ser. L|5 14 2, 89,50 bs r 101 0⁰ 5 Div. |Div. Zins- 5 
. 12210 @ aachen ate c. 1441| 3300 ba | 9490 ds r Fre b hi ar I an Se ee 155 r 
uss. Bankno = chwedische Anleihe....... ee 8 Ansländisehe Eisenbahn-Prioritäts- gation Allg.Eleatr.(Kdison)| 10 |— | 
Aut Zolcoupons. .." 324.00 bag |Schwed. Hypoth.-Pfab. 1879141, Apr Er, eee eee 4 | 14 ½ (101.40 B © Hänserbau-es| 2 | 5 74.50 8 
Serb. amort. Rente von 188405 1 5 85,90 ba 85,80 ba Or ti | 179.00 Archimedes 10 105,75 B 
Deutsche Fonds. dto dto. von 1885. . . . ½ ½ 86,25 bag | 86,00 ba jSardimische . 4 11 1 20 be Berl. grosse Pierden.| 12 ½ 121] ıh 425,10 br 
- dto. Eisenb.-Hyp.-Oblig..|5 li 87,80 ba 8800 ba Bohm Nrado. (Gold), ta Kin | 99,75 B 1 b 
n e , e | 3609 e le una 85 8 r 
rkis Anleihe 5.1 [1319 16,75 8 18.00 ba Wr re ee 2. 2 b 
Deutsche Reichs-Anleihe ..;4 | 1/4 1/10105.90 105,75 bz — 4 EG 68.50 bs 39,50 8 nee en 101 4 * 85 N Gussstahl.. 16 Ge lg 114.90 bez 
dio. de. dio. 2 vach.| 97,00 @ | 97,80 bz Aro. pr. . .. 3 eee alla. Carl-Ludwigsbahn Ida] Hı I | 85,75 Bresi. Act-Br. St-Pr] 0 | — 
dto. dto. dto. 3 ½ ½ 82,80 B 84,00 B dto. 5 84.90 ba 85,00 dz Italienische Kisendahn. 3 11 17 55,90 G 2 “ Oel 12 rin » 44.10 110 9680 G 
Preuss. Consolss +. > 4 sch. 105,5 @ 105,25 8 dto. . 2 Casenan-Oderberg . . 44 10 Ih %,00 @ ng . * 61% en 
RR 3½ 24 ½10 97,60 ba 97.70 ba Ungarische Goldrente . 4 ½ ½ | 89,60 @ 89.70 B dato. Silber -Prioritäten. 4 1 17 78,90 8 dto. Wagenbau-G. 12 14 11 159,25 @ 
as 3 %% 83,80 da | 84.00 bs dto. Eisenbahn-Anl, 1889]4/a| }z2js 100, 5% bB 100,0 5 Cemo.-Osernow. 100 Stenerik 0 — — Brüzer Kchlenbau. 8 „ 450 55 
die. Staats- cala h. .. Hi 1 350 720 19300 vn 5 ume ee en Mährısch 8 f 1 960 C — | 8 | 6 | ir | 16@rB 
a -Schuldsch. .. 99,90 da \ 2 ’ 
Berliner Stadt-Obligation.. 30 af 2 990 @ 2910 d= Oest.-Franz. Stantavann tes 1 | 84.00 B 1 — 8 H 2 15 En — 
Breslauer Stadt-Anfeihe ...[4 ½½10 101,75 b 101,40 ba Loose, ato. ato. 18748 i 1% 81,50 B = ah: n 
Posensche neue Pfandbr. 4 ½ ½ 100,0 & 100,80 ba | dato. ato. (Gold)la 1. 12 98,60 be Elekt. Glü ea nn 
5 dto, dto. 3½ 1½ ½% | 95,00 ba 94,90 ba Bad. Präm.-Anleihe von 18674 110 136,75 baB 1136.75 8 Oesterr. Jord westbahn .. 4 17 19 92,10 B Krumannsd. Spinner. 6½% i | 82,00 baB 
Schlesische Lit. A. u. G. dto. 3½ 1 1? | 95,70 @ Baier. Pramien-Anleihe 4 | 2 188,50 G 138.60 BB ate. wit. B. Eloerhalb..|5 4 4 — — . 
Posensche Rentenbriefe ...|4 |} 1 ½% 102,00 ba 101.80 bz Barietta 100 Lare-Loose 4 — — — 42.00 ba Keienenberr-Pardubitz ....|5 117 al Flöther Maschinen .| 10 9 7 58,00 ba 
Schlesische dto. Be 10 110 101,80 ba 101,90 B Braunschw. 20 Thlr. Loose. — “ — 1108, 0 @ 103,30 ba Rudolfsb de 1884. 4 7400 — — Fraust. Zuckerfabr. 00 15 70.00 bz& 
Hamb. Staats-Anleihe ..... 3 5 ½ 82,80 6 — — Bukarester Loose 0... -i — 1 —— nu  dto. Salzkammergutb. f 10 ho 98.80 ba Priedrichsh. Act.-Br.| 40 | — 0 1299,50 ba 
Hamburger Rente von 1878½ ½ % — 95,00 8 Oöln-Mindener Präm.-A.-B..|8tjg] ½ 018440 bn 13440 @ Südosterreico, Lomo. . + 8 181 62.80 8 Giesei Cementiabr. | 10 8%, 9530 6 
Büchsische Rente von 181619 | voch.| 8480 be | 8480 be Dessauer I ien. 5 Inıcıa ae. 420. Beh 1 11m 12082016 a 1 95,20 
. . LOoOS e — — 7 . * — 
Hypotheken-Certificate. Goth. Grunaer.-Pram.-Pfdb.|$1r 112,66 bs 113,0 ba Ungar. Nordostbann 5 ie 10| 86.90 @ruson-Werk....... 3 > 11 12222 10 
D. Grunder-Bank III. rz. 1100½ Yı 1/7] 98,40 @ 98.40 8 dio. ato. 37% 2, ½% 108,00 ba 107,90 bz dto, dto. @oid-Pr.js 1! 44 1103.00 bz B Harpener Bergbau — 1 [une 
dto. dto. V. sul 1 92,0 8 92,20 bz Hamburtzer 50 Thlr.-Loose. 3 1 137,25 bz 137.00 B dato. Kisenb. Silber 1889. 1784.0 8 Hörder Hütten Fü 17 4438 8 
Deutsche Grundschuldbank 4 | vsch]101,00 bag 10100 d urhessische 40 Thir.-Loosel — | — 336,00 G 836.00 G Brest-@raJeWO »- ++... ++ 5 1 10 97.30 bz dto. dto. 2 7 51.80 8 
to. 0. 3½ vsch.| 94,70 bas f 94 50 bz@ Lübecker 50 Thir.-Loose. 3½ 4, 128.10 8 128.50 & iwahgoroa-Domorowo ty] Ih 17 1100.10 dto. 50% St-Prior 7 11 30.50 8 
Deutsche Hypothek. IV.- VI. | vsch.|11050 G 110,50 @ änder 10 Lire-Loose...|— | — | 18.50 bs 18,90 bs Kurss-Riew gar ® 1% 1% | 9090 5208 inowrazi. Steins. 0 3 1 2240 dan 
0. dto. 4 ½ ½% 101,30 ba 101,0 ba Meining. Pramien-Pfandbr. la % 127,30 @ 127.60 bz Moskau-„ arosa 5 % 69.00 ba KattowitzerBgb.-G3 0, 1 L 
Hamb. Hypothek.-Pfandbr.|4 | ½ ½ 101,0 ba 101,00 ba ato. 7 Fl.-Loose — — 2550 27,25 bz aro. RAjhsan 4 412 % | 90.60 ba Kramsta. Schies. L.] 7½ 5 1% 1210 @ 
dto. dto. dto, 3½ 2/1 27 | 92,75 bz 92,75 ba Oesterr. (Credit) von 1858.[— ] — 1322,75 @ 322.00 ba G do. Smolensk. „ e eu 99.50 bz Lauchhammer conv | 13 - 1 13428 85 
H. Henckel'sche rz. à 105. a? 11 ½/100101,90 b | — — ato. Loose von 1880. . 4 f ½% 7119.50 8 119,60 8 dio. Kurs 4 % 142 89.00 bad Laurahütte . 11 Im 23940 520 
dto. (Wolfsberg.) rz. A 105% ½ 1/4 ½10 105,10 105.10 8 dato. dato. von 1864. — 1817.50 bd [316,75 ba Bybinsk-Boiogoy 5 4% Ya 0 Mürk.- Westf. g 1 155 % 107 WERT 
Meininger Hypoth.-Pfandb.|4 7 100,80 bzG 100,80 bzG |} Oldenburger 0 Thir.-Looseſs 2 1126,20 B 125,75 bz dto. dto. 7. 5 1 155 86,60 bn NeufeldtMer.-W.-Eb. ln 11 157.5 @ 
Nrd. Grunder.-Hyp.-Pfdbr. .|4 ½ ½ 101, bz 101,00 ba Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855] % 24 166, bas 166.75 G Warschau-Terespol 5 % Ho] 99.70 Nob. Trust-O. 2 - Far = 
Pomm Byp.-Pfandb. I.r.100 | 117 — — - — Raab-Grätzer ....... 5 1 [19 10 103,70 8 103,50 ba | Warsen.- Wiener . 4 JM % | 96,80 br Nordd. Lloga . 1 — 11 2 
dto. dio. neue (gar.) 4 ½ 7 — — — Russ. Pram.-Anl. von 1864 .|ö ] ½ A, 168,00 ba 180,50 bz Wiadixaw aas 4 ji | 98,70 8 Opersenl. zum: ” 8 ou 
dto. dto. III. u. IV. Em. | vsch.[101,40 ba j101,40 bag ac. dı. von 1886.15 % % 158,00 B Zieh. Transzauxazisene s fee 9 aro. — 2 2 1 ee 520 
dto. dto. V und VI. . 4 sch. 101.40 ba 10140 bad Sewedische 10 Thlr. Loose. — | — | 83,75 bz 84,00 bz Bussiscne Sünwestbahn ...j4 43% 24,30 dro, —— n. — rt 
dto. dto. conv. rz. 100131jg| ¼1 ½ | 93,25 8 93,25 @ Türkische 400 Fres.-ioose. fer. — | 63,50 b | 63,30 5% |Büditalien. (Mendionanz)..j3 1 23 = — — eee, al owl a 66428 8 
Pr. Bod.-Cr.-Hyp. I. II. 12. 11005 1 17 113,80 6 113,90 8 Ungarische Loose +] — 1252,75 b 252,50 da Galiiorma - Org .5 . — — Oppeiner 1 9 1 
dto. die. Mes . 1 Sn vennuenna nis e un eg Selk. 14 1% ar 6850 
„ dto. V. 1886 5 [vsch. 106, to. to. 22 2 
dto. dto.IV. Ser. 12. 115½ 1% 47 |114,10 @ 1440 bz Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. Smeago. Burlington l Posener d gt 7 A 5 
dto. dto. vsch.|100,25 ba 100.00 ba — . 6 77 ST ToBeragGoE SEIT EEE TEEgEE Oregon Railway u. Nav.Cmp.|5 1% 1 — 0 Reuennütte St.-Pr. 78 010 10 84.46 B 
Pr.Centralb.-Cr.-Pfdb. 1z. 100% | !}ı 2 1100,50 G_ 100,60 vad v.| Ind. Zins- . f „om 14. ]Sonm-Pac. or Palit. . .. 6 70 109,50 Renner u. Co. . — er 
dto. dto. 72. 100 3½ vsch.| 92,75 ba | 92,75 bac“ 1889.11890.| Term vom 12. | vom 14. St. Louis Arzansas u. Terasse ½ n 505 oe enwke. 83 In A — 4 
dto. dto. kündb.f4 10 — — —— Bresiau-Warsenau - T 1/0 f Mfıg) i | 48.75 5 48.75 ba St. Louis u. St. Prancısco..|6 | A % 105.50 Sen e 1 111 2 
dto. dto. Comm.-Obl. 3½ 1 ½ 92,75 ba | 92,75 baG | Dorm.-Einsenede ...| lg al ½ 11876 ba j118,75 be dio. ate die, 11 27.98.75 — * ampt.-C. 7 - 11 | 80,50 2 
br. liypoth.-Actien-Br. . 1204 4 Ya | = — —— Marıenb.-Miswka...| 5 | 5 106.60 bz 100,75 bs |Northern-Pacıüe . Mortg.. 1 4% 1113.50 — — 16 46.00 b | 46.75 bag 
dto. dt. TI. rz. 110% ½½ | — — 22 Oerpr. Sudbann. . 5 | 5 | h 119.25 b [110.59 ba dto, dto. II. Mortg. Hg f 80 bag l 30 ne 21.20 a8 
dto. dto. div. 4 | Lech. 1010 b2@ 101,30 bs |Saalbahn. el 5 | 4% ih % B 102,75 be a0. di. ....... 10 3105.50 bz nr urn 
dto. dto. div. 3½ vsch.| 94,50 520 | 94,50 b |Weimar-Gera.......] 4 | 32) 1½ 12050 b | 96,50 6 Ao, d. . . e. Ya J 84,80 da in bee n e 74 8 
5 40% v. Niger Aet. fi. Certt: Aria] 1% 1% 101.60 6 1 ne — u. Manit, * 1 15 | i Schöneb. Sch 2 ie: 2 160 — bz 209.50 b 
dto, 8 x 2G 101,00 d& rue dteaha Hiecanhalın.Stamm.Artion, Anatol. Eisenb. ...... . 10] 9% ” 8 
ge, ate. at. % väch. 220 ba@ enen ba@ Inländische Eisenbahn- Stamm - Actien. m og] 3 | A 123500 beg 4170 928 
09 5 Bod-Cr.-Pfäbr. 12. 110 ah 17525 11020 3 nn — Aachen-Mastricht. 1 2% ı 3 ½ 1 68,25 ug 10140 1 Bank -Actien. Pon Act-Bieror...| a] 5, 11800 ba 118,00 @ 
. . 4 60,30 = 2), 1104,25 bz 5 — 
. 2% fe 0825 8 1 9825 e Falle o bit e 1% | 1% in 5075 d | 51.25 br AD 12 senf Feuerv.-@.200 4 Jesse 1875 @ 
un 5 |vsch. 105,10 0 108,10 @ Frankf. Güter-Eisnb.| 2, | 51] ½ | 82,60 ba | 8250 b |__ 583.1 1890. Term] TON = G — — an 
Ausländische Fonds. Ludwigsh.-Bxbch, ..| 9/5 | 10 |} * 221,25 be 221.25 @ B.. Sprn.- uf rod-Hdl.ſ Sigg 8 | u 61.80 8 13430 8 Donnersmarckh. 5 100 11 . — — — 
Argentin. Goldanl. ; Lübecek-Büchen......| 7/4 | 74] ½ 149% b 149,25 bz Berüner Kassenver| 6 | 7½ in 1134,10 134.59 bz j[Laurabütte ...... 4 100 1 ½ 1101,50 & 101,50 & 
UENOB AFTER. . . 5 Mainz-Ludwigshaf..| 4% | 4%) % [110,10 b 11040 G ao. Handelsges.] 12 | 9½ 1 134,09 22 8 Overseni. Kisenbd. 5 105 / = — En 
dio. G nl. Marienburg -Mlawkaf ½ | ı 56,30 ba Bresıauer Disc: 1 6 1 | 9425 wu 96.50 5 dto, Eisenind, 4½ 100 1/, ½ 1100,60, 8 100,60 & 
e Ndschl.-Mrk. St.-Act. 4 4 ½ ½ 100,90 B 100,59 K ato. Wechsierbk.] 7 6 ½ |.96,50 e Wechsel d B di t 
ınesisc Niederwald-Bahn ...| 2, 4% | 45.25 6 25 D r Ban. . 10% 9 | 1h 143 60 6 148.00 b sei und Bank discont. 2 
Eiagenossise Ostpreuss. Büdbahn] 8 1| , | 7880 ba | 79,956 ds Beursene Bank 10 | 10 | ih 148,0 ba 46,00 ba a — De TS 
dio. neue. Weimar-Gera........10 | 6 ½ 11800 B | 18,20 br dio. @ a. 8 | 7 | 34 [221,80 12175 8 zung. vom 12. | vom 14. 
u ee piss ne ad 4 l . 11400 Ye 17490 8 Amsterdam 100 FL. 6 T 37; 1168,10 bz — 
Pr WW DZ 1174,90 gs fAmeteruam 100 ... * 2 y > 
aricehi Ausländische Eisenbahn- Stamm- Actien. —̃ 1 N ard. 100 Er. . . 4 KH. 3% 16745 b — — 
to, — — 8 8 3 Mh 14 — — — Goth. Grunder.-Bank| 0 o| ı 2 2 3120 2 De za —* Fre 5 zu 890,15bG 1 —— 
. ö 145 1 — — — dto. 8. 40% 0 | 0 | ih 85. 80 8 8 F. 2½ —— 
e, ß enlee Br II 
Ba a, U 129,75 bs T. W. „ 0 2 ä . N * 
Heeg Dorp gr) f % l 10850 de 120 B Kante e — r mad Minsome Emm 
2 6 5 4 X 5 5,5 N 
3 sein 91 7 ln 108.0 vB 0310 8 Nationalb. 5 u. 10 9 . um — zn 8 —.— ER wen: es a * ri — nu 2 
* Mer: — * 1090 2 124,80 b — Norddeutsche ı2 | 81 5 5 4 ur 9 7 
N ade e in SH, 25 I 9110 d 94,20 bsB En gr -Bk — 8. 5 1 77,00 8 76,80 @ 1 En Ku 100 Fl. . — 55 —ͤ— ba 112.80 d 
08ko-Brest ........ 8 | ıR | 67,80 bz — — esterr. Credit. . 10% 1 92 = Taro . 0 = 
Oest.-Franz. Staatsb.| H- 4 | ıı 123,5 b — Peterspg. Discontob.| 19 | 16 | h |= — — — r 
Oesterr. Localbahn .| 4 | 41, 71,75 dz 72,00 B Pomm. Hyp.-Bank- arscnau 100 B-B........ 8 Tıl 44% 1217.% 16, 
Oest. Nordwestbahn] 43% 21 7 22 EL Vorzugs.-Actien...] 6 6 1 109,50 @ 109,50 bz G Bank-Discont 4% — Lombard 4½ resp. 5% 
alto dto. (Elbthalbahn). a Sa —.— Pos. Provınz.-Bank .| 6 1% Ir _— Prıvatdiscont 93/0, bs. 
8 79,75 ba Oest. Südbahn 1% 19 45,00 bz 45,40 5 Preuss. Bod.-Or.-A, | 7 1. 119,10 b 119,50 bzB Ultimo-Course um 3 Uhr. 
ae Bu lan] ae [EEE |HSEE (Esel || ms Ins 9 9 
va eichenb.-E 3) FEN 2 49 b . V. A. 25 8 8 b Per tember Per October. 
to. — r 1 bad Russ. Südw.-B. grosse 80% * 1 76,25 be 77,00 d Pr. VX vo 8 | 8 | 44 107,75 e 107,50 @ >“ 
to. BD Schweiz. Centralbh..| 6%, | 6% } ih 1166.50 ba -— dto, Hypth.- Act. -B. 6½ ½ 1120.25 120,00 ba 114,87 — 
Anl, J A890 . 06 to. Nordostbahn| 6 | 6, i |12640 d j12650 d geschenk. c. 8 nd 142,30 ban 14190 G 4150.50 * 
y ons, L Ber. hat a % 11 | 5800 B 8988 ba bene Bank . © | 0 | fe c 11640 6 74800 * 
h cons, 14 estsicil. Eisenba a 8 1 . X == 
dto iR Aalen v. 189014 Wesch.-Wien (. p. St.) 9 Bit 141 — Schles. Bankverein l 8 21 rie bn 11,75 6 216.25 — — 


old; sämmtlich in Breslau. Druck von Grass, Barth & Co. (W. Friedrich) in Breslau. 


